
                                                                                                    
 
 
23. Nordostschweizerisches Jodlerfest 1998 
C H U R 
 

Chilbi im Dorf 
Fritz Egli / Hannes Fuhrer 

 
Klasse 1 

 

Leitung: Fritz Egli 
 

 
Die fröhliche Komposition wirkt wie vorgeschrieben: <Übermütig!>. Rhythmisch straff 
geführt, mit viel Spannung und Entspannung dynamisch schön gestaltet, zaubern die 
Alchenstorfer beschwingte Chilbistimmung in den Konzertraum. Die Sprache ist gut 
verständlich. Der Chorklang ist nicht ausgeglichen, weil die Tenorstimmen 
vorherrschen (1. Tenor ist grell zB im LT 7) Einzelne 2. Bässe singen <g> in der nicht 
geschriebenen Oktave (JT 1,5). Was die harmonische Reinheit hingegen stört, sind 
einige Überhöhungen der Jodlerinnen bei Hochtönen. In kommenden Probearbeiten 
sollen vorerst alle die richtige Atemtechnik lernen, dann dem Stimmenausgleich 
besondere Beachtung schenken. Freuen wir uns jedoch, dass insgesamt erlebt 
vorgetragen wird, was einen Überzeugten Eindruck hinterlässt! 

 


